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der Gewohnheiten und Bedürf-

niffe fehen wir ganz deutlich in

den Miniaturarbeiten diejer Zeit,

namentlich in der Bibel, die für den

König Wenzel hergeftellt wurde.

Die Firchliche Kunft Hat nicht,

foweit wir aus den Denfmälern

der Goldichmiedefunft, die fich

erhalten haben, fchließen können,

die frühere Richtung aufgegeben,

nur daß da und dort mehr dem

Kealismus gehuldigt wurde, oder

daß man auf den Neichthum und

dieMannigfaltigkeit des Materials

St und der technifchen Durchführung

een Sl ein größeres Gewicht legte. Eine der

3) em} : RE interefjanteften Arbeiten diefer Zeit

ift der fogenannte Liber plenarius

mit Neliquien der heiligen Mar-

gavethe in Brevnod, der im Jahre

1406 vom Sacriftan Wenzel unter

dem Abt Divis hergeftellt wurde;

ex trägt in feiner architeftonijchen

Ausftattung Perkmutterjchnige-

veien und ift mit Steinen md

Email gefchmüdt.

Der weiteren Entwidlung

machten die ausgebrochenen Hufi-

tiichen Kriege plöglich ein Ende,

aber auch in diefen Unruhen lag

der Keim zu neuer Thätigkeit.

Sobald fie vorüber waren, handelte

e8 fich darıım das zu evjeßen, was

vernichtet worden war, und zwar

wurde zuerst das Allernothiwendigite hergeftellt, jpäter aber tauchte immer Koftbareres

auf, und ehe noch ein Jahrhundert nac) den Hufitifchen Kriegen vergangen war, hatten fi
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Altar in der Clam-Gallas-Kapelle in Neichenberg (1606).
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